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Parlamentarische Nachrichte
Nach wochenlangem Umherkrebsen zwischen Hunder

ten von Paragraphen und der dreifachen Anzahl von Amen
dements in der Gewerbe und in der Rechtsanwaltsordnung
war es eine wahre Erquickung in der gestrigen Sitzung des
Reichstages zwischen verschiedenen abwechselnden Gestaden des

staatlichen Lebens mit frischem Winde einherzufahren und sich
an keiner Küste allzulange aushalten zu dürfen Da stand
zunächst zur Tagesordnung die Interpellation des Abg
Windthorst ob und wann die Reichsregierung das bereits
seit dem 7 Juli v I bestehende Pferdeausfuhrverbot auf
zuheben beabsichtige Der Interpellant motivirte seine Frage
mit dem Hinweis auf die immer schärfer hervortretende
Schädigung der wirtschaftlichen Interessen und ward hierin
später durch den Abg Saucken Julienselde aus das lebhaf
teste unterstützt Sodann macht aber der Interpellant be
sonders geltend daß ein Motiv für die Aufrechthaltung des
Verbots in der politischen Situation durchaus nicht mehr
gefunden werden könne Der Präsident des Rcichskanzler
amts antwortet daß die Regierung sich allerdings bewußt
sei daß die pferdezüchtenden Distrikte davon schwer getroffen
würden Die äußerste Nothwendigkeit habe dazu geführt die
Maßregel zu ergreifen da der Regierung bekannt geworden
sei daß an der russischen Grenze Abschlüsse auf Lieferung
von 30,000 Pferden gemacht werden sollten einer Summe
die bei einer etwa nothwendig werdenden Mobilmachung für
die deutsche Armee empfindlich sein müßte Wenn die
Situation zur Zeit auch nicht mehr so gespannt sei als am
7 Juli v I so hätten die verbündeten Regierungen doch
erst kürzlich bei einer Berathung über die Möglichkeit der
Aufhebung dieselbe noch nicht für opportun erklären können
Bei der sich an die Interpellation anschließenden Bespre
chung erklärt es der Abg vr Bamberger für einen großen
wirthschaftlichen wie politischen Fehler daß man das Verbot
erlassen aber für einen noch größeren Fehler würde er in
diesem Augenblicke die Aufhebung desselben erachten es wäre
gleichsam ein Bruch in der Neutralität zu Gunsten des
Krieges Nachdem noch der Herr Kriegsminister v Kamecke
mit beredter Einfachheit und mehr vom fachmännischen
Standpunkte aus die Ausführungen des Herrn Präsidenten
Hofmann wiederholt und ergänzt hat wird die Diskussion
geschlossen Eine zweite Interpellation des Abg Windthorst
wünscht zu wissen ob und wann der Entwurf eines Gesetzes
betreffend den Vollzug der Freiheitsstrafen dem Reichstage
vorgelegt werden wird Bekanntlich hat der Reichstag
bereits in der vorigen Session mit Rücksicht auf die Miß
stände im Gefängnißwesen namentlich bei politischen und
Preßvergehen die Regierung zur Vorlage eines solchen Ge
setzes aufgefordert Der Bundesbevollmächtigte Herr l r
Friedberg erwiederte daß der Entwurf zwar im Wesentlichen

Kullmann und Hödel
Wem wäre bei der Schicksalsbotschaft vom vergangenen

Sonnabend nicht plötzlich die Erinnerung an jene Unthat in
Kissingen beigekommen Wer hätte nicht bei dem verruch
ten Mordversuch auf den deutschen Kaiser auch jenes An
schlages gedacht welcher vor Jahren dem Leben seines Kanz
lers gegolten Fast hat es den Anschein als sollte beiden
Männern den Augäpfeln in dem Haupte des jungen Reiches
vergleichbar dasselbe Maß von Freude und Leid zuerkannt
sein Wie damals der allzeit sicher treffende Volksinstinkt
in Kullmann sofort den fanatisirten Anhänger jener Partei
erblickte welche die Lehren des Erlösers fortdauernd im
Munde führend gleichwohl glühendsten Haß gegen Anders
denkende unaufhörlich predigt so richten sich angesichts des
von Hödel vollbrachten Attentates unwillkürlich die Augen
Aller aus die Bestrebungen jener Gesellschaft welche die
Beglückung der ganzen Menschheit auf ihre Fahnen geschrieben
und gleichzeitig der gegenwärtig bestehenden Ordnung aller
Dinge unversöhnlichen Haß schwört die Mordbrenner in
Paris vom Jahre 1871 als ihre Heiligen und Helden preist
Und nicht minder richten sich Aller Augen auf jene Staats
sozialisten welche den Sozialismus gar noch mit der
Christenlehre verquicken und fast noch mehr als Jene zur
Verwirrung der Gemüther beitragen Kullmann hat den
Revolverschuß abgefeuert aber die verderblichen Lehren jener
Papstpartei haben den Entschluß in der Seele des Ver
brechers gezeitigt so rief das Volk damals die sozialistischen
Brandschriften hingegen und die frömmelnden Theorien dieser
hochgebildeten Staatssozialisten haben die Ladung in dem
Mordgewehr Hödels entzündet so tönt es in millionenfachem
Chöre uns heute entgegen

Es hilft nichts daß die Leiter der genannten Parteien
die moralische Verantwortlichkeit von sich abwälzen Kull
mann und Hödel hängen sich Jene mögen es zugeben oder
abwehren an die Rockschöße beider Die Zugehörigkeit der
selben ist moralisch genommen unabweisbar und waren die
Attentäter die entsetzlichen Schwerter so waren die genann
ten Parteien die Scheiden in welchen die Waffen gesteckt
hatten Es hat den Jesuiten nichts genutzt als sie die
Seelengemeinschaft jenes Raveillac ableugneten Die Ge

festgestellt sei aber noch die Zustimmung einiger Regierungen
und die Gutachten sachverständiger Gefängnißdirektoren aus
ständen Damit ist auch diese Interpellation beendet und
das Haus kommt zur Berathung des Antrages Fritzsche und
Genossen das gegen den Abg Most bei dem Stadtgericht
zu Berlin wegen Beleidigung der evangelischen Geistlichkeit
anhängige Strafverfahren während der Dauer dieser Session

zu sistiren Der Antragsteller glaubt nach der bisherigen
Gewohnheit des Hauses in solchen Fällen ohne Debatte zu
zustimmen einer besonderen Begründung überhoben zu sein

Allein der Abg Beseler erhebt dagegen Widerspruch er
würde es gerade im gegenwärtigen Momente für geboten
erachten daß der Reichstag als die Vertretung des ganzen
Volkes durch sein Votum zu erkennen gebe daß er jede Ge
meinschaft mit einer Partei ablehne aus der so böse Saat
entsprossen sei wie die der letzten Tage Redner weiß sei
nen Antrag auf Verwerfung des Antrages Fritzsche so
geschickt zu wenden und zu drehen daß ihm in der That
mehrfache sympathische Zurufe zu Theil werden

Aber der Wind schlägt rasch um als Abg Lasker die
Sitte des Hauses vertheidigt sich in die materielle Rechts
pflege nicht zu mischen und dem Richter in keiner Weise
vorzugreifen sondern nur die Frage zu prüfen ob das in
Rede stehende Rechtsverfahren durch einen Aufschub geschä
digt werde oder einen solchen gestatte Bei jedem anderen
Verfahren laufe das Haus Gefahr sich zu einem durch
politische Leidenschaften beeinflußten Gerichtshof zu gestalten

Diese Gefahr liege nahe bei der Erregung der letzten Tage
Aus diesem Grunde befürwortet er iden Antrag Fritzsche
Die Abgeordneten Windthorst und Richter thun desgleichen
und der sozialdemokratische Abgeordnete Rittinghausen ergreift

das Wort zu folgenden Bemerkungen Die eigentliche Ur
sache der Rede des Abgeordneten Beseler ist das verab
scheuuugswerthe Attentat gewesen das vor einigen Tagen
gegen den Kaiser begangen worden ist Ich protestire aus
allen Kräften dagegen daß man dieses Attentat mit den
Bestrebungen der Sozialdemokraten in Verbindung zu bringen
sucht Oho rechts Das kann nur deshalb versucht
werden weil die alten Parteien sich nicht von der Idee
ablösen können daß dergleichen Attentate irgend ein günstiges
Resultat hervorbringen können Man begreift das bei den
alten Parteien wo es sich darum handelt eine Person durch
die andere zu ersetzen Aber bedenken Sie daß die Sozial
demokraten von den Personen nichts erwarten auch nichts
von irgend einer Versammlung sondern Alles von der
Aufklärung die wir in die Masse tragen Rufe Zur
Sache Der Präsident mahnt den Redner ebenfalls bei
der Sache zu bleiben Ich habe geglaubt es sei durchaus
wichtig daß ein Mitglied der Sozialdemokratie sich frei
über diesen Gegenstand aussprechen könne Da aber gewünscht

schichte hat ihnen trotzdem den Mord des edlen Bearners
mit unauslöschlichen Zügen ins Schuldbuch eingegraben Nicht
anders wird es jetzt der Fall sein An den sogenannte Frei
heit athmenden Schriften Mariana s hatte sich das Gemüth
jenes finsteren Mönches zu seiner Unthat entzündet Das
Gift welches die heutige sozialistische Literatur und wie dies
schon oft genug aufgedeckt worden ist nicht am wenigsten die
christlich soziale Literatur alltäglich aushaucht hat diesen
leipziger Klempnergesellen bis in sein innerstes Mark ver
dorben Das ist eine Thatsache und sie nicht gelten lassen
wollen beißt nichts Anderes als den Zusammenhang von
Ursache und Wirkung leugnen

Wenn es aber einen Unterschied giebt zwischen dem Kö
nigsmorde dem welchen jener Mönch begangen und dem
Mordversuche des genannten Klempnergesellen so dürfte der
selbe nur in der Beurtheilung des ungleich bedenklicheren
Symptomes zu finden sein welches gegenwärtig zu Tage
getreten ist Da um so viel leichter die Verbreitung un
seliger Lehren und Ideen heut zu Tage vor sich gehen kann
um so schwerer ist auch das Allgemeinleiden der von jenen
erfüllten Volksseele Es kommt aber in der That daraus
an daß man dieses schwerwiegende Moment seiner ganzen
Bedeutung nach würdigen lerne Allein diese Erkenntniß ist
nicht um ihrer selbst willen gewonnen sie heischt gebieterisch
daß man die Nutzanwendung daraus ziehe und diese Nutz
anwendung besteht in der Forderung nach Heilmitteln für
die erkrankte Volksseele zu suchen und so lange zu suchen
bis man sie wenigstens annähernd gefunden Hier freilich
beginnt die Schwierigkeit denn wie am Bette des erkrankten
Einzelwesens so sind auch vor dem Lager des von einer
schweren Krankheit ergriffenen Volkswesens die zur Heilung
zusammengerufenen Aerzte getheilter Ansicht

Bleiben wir noch für eine Weile bei unserer Betrach
tung in dem angedeuteten Bilde

Fest steht daß ein sehr erheblicher Bruchtheil unseres
Volkes unter dem vernichtenden Einflüsse des sozialistischen
Giftes schwer erkrankt daß sein Denken zerwühlt sein Empfin
den verwirrt sein Wollen verschoben ist Fest steht ferner
daß es zur Bekundung jener Allgemeinerkrankung nicht erst
der unseligen That eines Verblendeten bedurft hätte daß sie

wird daß ich abbreche so will ich mich darauf beschränken
daß ich es der liberalen Partei überlasse die Würde des
Parlaments im vorliegenden Falle zu wahren Abg Dr
Beseler erklärt ihn habe nicht das abscheuliche Attentat zu
seiner Auffassung veranlaßt sondern er wolle nur daß man
unter den gegebenen Umständen prüfe ob die bisherige Ob
servauz für immer ausrecht zu erhalten sei Nach Schluß
der im Ganzen recht würdigen Debatte wird der Antrag
der Sozialdemokraten mit großer Majorität angenommen
Es steht sodann noch zur Verhandlung in erster Lesung
der Handelsvertrag mit Rumänien die Debatte darüber
ist mit Ausnahme eines einzigen Punktes eine handels
politisch rein sachliche dieser eine Punkt aber wirft aller
dings schweres politisches Geschoß dazwischen Der Abge
ordnete Lasker richtet die Frage an die Regierung ob durch
den Vertrag alle Deutschen unabhängig von jeder Konfes
sion in Rumänien gleichgestellt seien Wenn dies nicht der
Fall würde er demselben seine Zustimmung nicht geben
können In gewundener Antwort giebt der Staatsminister
v Bülow zu verstehen daß diese Forderung zwar auch die
der deutschen Regierung aber zur Zeit nicht durchzusetzen
gewesen sei da sie mit den rumänischen Landesgesetzen vor
läufig nicht im Einklänge stehe Diese Frage könne nur
bei der europäischen Konferenz welche auch die Stellung
Rumäniens regeln werde zur Entscheidung kommen der
Handelsvertrag sei aber nicht der geeignete Weg dazu Der
Vertrag wird hieraus einer besonderen Kommission von
7 Mitgliedern überwiesen mit dem Hinweis daraus einen
Ausweg in der Konfessionsfrage zu finden

Berlin 15 Mai
In der Sitzung des Ministerrathes welche gestern

stattfand um die Stellung der Regierung zu mehreren wich
tigen Beschlüssen des Reichstages zu fixiren dürfte man
wohl auch bereits den Erwägungen welche in Folge des
Attentates unabweisbar geworden sind näher getreten sein

In der Rheinisch Westfälischen Post, die sich be
kanntlich zur Hauptwortführerin der christlich socialen Partei
macht ist wörtlich zu lesen Der Kanzler hätte nur nöthig
das christlich sociale Arbeiterprogramm des Herrn Stöcker zu
dem seinigen zu machen um auch die Arbeitermassen an
seine Fahne zu fesseln Wir brauchen keine Sorge mehr
zu haben wenn der Fürst Reichskanzler einmal abgehen
sollte wir wissen ja nun wer ihn mehr als ersetzen kann

Das Gesetz vom 6 Februar 1875 über die Beur
kundung des Personenstandes lautet im zweiten Absatz des
H 58 Findet eine amtliche Ermittlung über den Todesfall
statt so erfolgt die Eintragung in das Standesregister auf
Grund der schriftlichen Mittheilung der zuständigen Behörde
In Folge von Zweifeln welche darüber entstanden welche

aber andrerseits zu rascheren Entschließungen seitens des
ärztlichen Konziliums ausfordern mag Fest steht endlich
daß die bisher befolgte rein zuwartende Methode nicht län
ger beibehalten werden kann nnd darf Was aber soll unter
so gearteten Verhältnissen geschehen

Als Orsini seine tückischen Bomben unter den Wagen
Louis Napoleon s geworfen da antwortete der in seiner
Existenz gefährlich bedrohte Gewalthaber mit Sicherheits
gesetzen welche über Frankreich die unheimliche Ruhe eines
Kirchhofes zu verbreiten bestimmt waren Der Belagerungs
zustand wurde über das Land verhängt und alle Summe
der Regierungsgewalt in fünf Höchstkommandirende gelegt
welche je über einen militärisch abgegrenzten Gebietstheil die
Herrschaft übten Das Vereinsrecht wurde aufgehoben die
Bewegung im Meinungsaustausche durch die Presse und die
Literatur unmöglich gemacht die Rednertribüne in der Volks
vertretung nicht blos örtlich sondern wesentlich beseitigt
Louis Napoleon war ein Fremdling dem französischen Volke
geblieben dies hat sich niemals rückhaltloser geoffenbart als
in dieser auf das Orsini Attentat folgenden drakonischen Ge
setzgebung Der Usurpator auf dem Throne zitterte für sein
Leben seinen mit nicht weiter qualifizirbaren Mitteln errun
genen Besitz er sah in Orsini nicht eine Person sondern
den zur Vergeltung erstandenen Rachegeist Frankreichs darum

schlug er ihn in Fesseln Seit jenem Tage war nnd blieb
Louis Napoleon nichts Anderes als der ängstliche Hüter jenes
an allen Gliedern gefesselten Volksgeistes Fürwahr ein er
habener Herrscherberuf

Werden wir in eine ähnliche Zwangslage gebracht mit
ähnlichen Ausnahmegesetzen bedacht werden Wir glauben
mit aller Sicherheit das Gegentheil behaupten zu dürfen
Denn so wenig der Mann des zweiten Dezembers mit dem
erhabenen Herrscher Deutschlands verglichen werden darf
eben so wenig ähnelt trotz des beklagenswerthen Ereignisses
der jüngsten Tage die Stimmung der deutschen Nation in
ihrer Gesammtheit der der französischen nach dem Orsini
Attentate Und diese Stimmung welche gegenwärtig unser
deutsches Volk durchzieht ist eine gute Bürgschaft dafür daß
es nicht zur Buße für die Unthat eines Einzelnen aufge
rufen werde Bei uns ist ja überhaupt die Fragestellung



Behörde als die zuständige zu betrachten sei ordnete eine
Ministcrialversügung vom 21 Juni 1875 an daß der
Beerdigungsschein vom Gericht oder der Staatsanwaltschaft
der zuständigen Polizeibehörde einzuhändigen und von dieser
die erforderliche Mittheilung an den Standesbeamten zu
bewirken sei Bei stattgehabten Revisionen der Standes
ämter haben sich Mängel bei dem hier beobachteten Ver
fahren herausgestellt weil die Beerdigungsscheine nicht immer
die für die Eintragung des Sterbefalles erforderlichen An
gaben enthielten und die Polizeibehörden zu einer Ergänzung
derselben nicht in der Lage waren Hieraus hat der Justiz
minister Veranlassung genommen durch eine allgemeine Ver
fügung vom 4 Mai d I die Justizbehörden darauf auf
merksam zu machen daß es zur Erreichung des durch das
Reichsgesetz vom 6 Februar 1875 angestrebten Zweckes er
forderlich sei nach Beendigung der amtlichen Ermittlungen
über einen Todesfall der zuständigen Polizeibehörde über
diejenigen Verhältnisse Mittheilung zu machen welche nach
Z 59 a a O im Standesregister zu vermerken sind
Häufig und fast immer wenn die Leichen unbekannter Per
sonen gefunden werden sind aber diese Verhältnisse nicht
festzustellen Um die zuständige Polizeibehörde und den
Standesbeamten hierüber nicht im Zweifel zu lassen dürfte
es sich empfehlen eine hierauf bezügliche Bemerkung in den
Beerdigungsschein aufzunehmen denn 59 a a O ordnet
im letztm Absätze ausdrücklich an Soweit diese Verhält
nisse unbekannt sind ist dies bei der Eintragung zu ver
merken Die genaueste Befolgung der geltenden Vorschriften
aber ist nirgends dringender zu wünschen als bezüglich der
Standesregister Eine Unterlassung oder ungenaue Aus
führung kann unberechenbare Folgen nach sich ziehen

Sr M gedeckte Korvette Gazelle 18 Geschütze
Kommandant Kapt z S Graf v Hacke ist am 11 d M
Morgens in Wilhelmshaven eingetroffen

Bei dem Empfange des Staatsministeriums welches
dem Kaiser am Sonntag Mittag in Gegenwart des Kron
prinzen seine Glückwünsche darbrachte hielt der älteste der
anwesenden Minister vr Leonhardt eine kurze warme An
sprache an Se Majestät Der Kaiser erwiderte darauf der
Prov Korr zufolge etwa Nachstehendes

Es sei dies das dritte mal daß auf ihn geschossen
worden So erschütternd und betrübend dies sei so finde
er doch seinen Trost in der Theilnahme der Bevölkerung
welche sich vom ersten Augenblicke in so lebhafter Weise
kundgegeben und ihm sehr wohlgethan habe Man dürfe
solche Dinge in keiner Beziehung zu leicht nehmen er
habe in der Zeit als er Mitglied des Staatsministeriums
gewesen stets auf die Gefahren hingewiesen welche sich
aus der Geltendmachung der damaligen staatsfeindlichen
Richtungen ergeben müßten und seine Befürchtungen
seien durch das Jahr 1848 leider bestätigt worden Jetzt
wiederum und in erhöhtem Maße sei es Aufgabe der Re
gierung dahin zu wirken daß die revolutionären Elemente
nicht die Oberhand gewinnen Jeder Minister müsse dazu
das Seinige thun Insbesondere komme es darauf an
daß dem Volke nicht die Religion verloren gehe Dies
zu verhüten sei jetzt die hauptsächlichste Aufgabe

Paris 14 Mai Nach Uebernahme des Vorsitzes in
der Budget Kommission erklärte Gambetta gestern die Kam
mer habe stets das feste Ziel verfolgt der Defensivkraft
Frankreichs Alles zu gewähren was für deren vollständige
Entwickelung nothwendig sei aber man dürfe das Maß nicht
überschreiten und müsse den von Frankreich verfolgten großen
Prinzipien treu bleiben dem Werke des Friedens und
der Civilisation

London 14 Mai Lord Rüssel ist schwer erkrankt
sein Zustand giebt zu den schlimmsten Besorgnissen Anlaß

Rom 14 Mai Wie es heißt wird der Papst zu

eine andere Die nach Orstnische Gesetzgebung sollte einen
lähmenden Schrecken über Frankreich verbreiten Was lag
Louis Napoleon und seinen Mhrmidonen daran ob der
Volksgeist die Volksseele verdarb wenn sie nur nicht durch
allerlei Zuckungen den Sicherheitstraum des aufgescheuchten
Herrschers störte Wir hingegen stehen in einer weitaus
anderen Benennung Den Verbrecher treffe die ganze Strenge
des Gesetzes Aber damit ist ja unsere oben gestellte For
derung den erkrankten Volksgeist zu heilen keineswegs erfüllt

Eines muß jetzt schon mit voller Bestimmtheit hervor
gehoben werden Soll es nicht etwa auf einige verschärfte
Strafgesetzbuchs Paragraphen hinauslaufen und wahrlich
das soll es eben nicht dann ist es unbedingt nöthig daß
das Publikum seine bisherige Blasirtheit gegenüber jene
auf den Umsturz alles Bestehenden abzielenden Bestrebungen
gründlichst und ein für alle mal aufgebe Das Gesetz darf
nicht so geartet sein daß es den Sozialismus erzieht aber
es kann doch immer nur gewisse Normen enthalten niemals
kann es das innere Leben einer staatlichen Gemeinschaft aus
machen Dieses innere Leben unserer bürgerlichen Gesell
schaft muß aber eine Erneuerung erfahren und nicht in
fauler niedriger zuletzt vernichtender Genußsucht aufgehen
Zur Abwehr gegen den inneren wie den äußeren Feind ist
die Staatsmacht vorhanden allein um die Quellen abzu
graben welche dem inneren Feinde immer neue Nahrung
zuführen dazu muß die gefammte bürgerliche Gesellschaft auf
geboten werden Erst so erhält das Gerippe des Gesetzes
Fleisch Blut Nerven und Sehnen erst so wird aus der
Gesetzesmaschine ein Organismus

Die Lauigkeit und Lässigkeit der bürgerlichen Gesellschaft
gegenüber der athemlosen Agitation jener hirnverbrannten
Umstürzler und gegenüber den Ausschreitungen jener Staats
sozialisten die vollends alle schwachen Seelen in Verwirrung
stürzen ist eben so bedauerlich eben so schädlich als es der
Uebereifer etwa sein würde welche nun plötzlich ganze Wälle
von Schutzgesetzen aufrichten möchten Man fühlte sich im
wohlverwahrten gesicherten Besitze der geistigen wie der ma
teriellen Güter und man lachte daher ob jener Maulwurfs
arbeit welche den gewaltigen festgefügten Bau untergraben
sollte Nun der Traum dieser Sicherheit ist denken wir

dem nächsten Konsistorium das im Laufe des Monat Juni
abgehalten werden soll die Nuntien von Wien Paris Ma
drid und Lissabon nach Rom berufen und sie zu Kardinälen
ernennen

Konstantinopel 14 Mai Das Uebereinkommen der
Pforte mit hiesigen Banken betreffend den Vorschuß von
700,000 Pfund ist gestern unterzeichnet worden Die Re
gierung zahlt 12 pCt Zinsen und 2 pEt Kommission Als
Garantie dienen die Zoll Einnahmen von 15 Monaten

New Aork 14 Mai Nach aus Kanada eingelangten
Nachrichten haben die dortigen Behörden gegen jeden Ver
such einen Einfall der Fenier zu Wege zu bringen militä
rische Vorsichtsmaßregeln ergriffen

Zur Orient Krisis
London 14 Mai Auch die Times meldet jetzt

in Bestätigung der bereits von Petersburg mitgetheilten
Nachrichten daß Graf Schnwaloff nicht der Ueberbringer
bestimmter Vorschläge des londoner Kabinets sondern nur
in den Stand gesetzt worden sei dem Kaiser von Rußland
die Prinzipien auf denen nach dem Ermessen der englischen
Regierung eine befriedigende Lösung der Streitfrage erzielt
werden dürfte definitiv mitzutheilen Der wesentliche Ein
wand Englands gegen den Vertrag von San Stesano sei
der daß derselbe Rußland ein absolutes Uebergewicht in der
Türkei einräume Neubulgarien würde in Verbindung mit
der Vergrößerung des russischen Gebiets und der russischen
Macht in Asien die Türkei thatsächlich zum Vasallenstaat
machen Gegen diese kombinirte Wirkung erhebe die eng
lische Regierung Einspruch und ohne Konzessionen welche
ein solches Resultat entschieden neutralisirten könne sich die
englische Regierung nicht mit demselben zufrieden geben
Würden diese Konzessionen aber gemacht dann wünsche Eng
land sich nicht in andere Pläne zu mischen die Rußland
für die Wohlfahrt der Christen im Orient auszuführen ge
denke Das Bulgarien wie es der Vertrag von San Ste
fano Projektire müsse aus alle Fälle erheblich reduzirt werden

und es dürfe von den Konzessionen in dieser Richtung ab
hängen ob die neue Grenzlinie in Armenien Modifikationen
erheische

Konstantinopel 14 Mai Die Verhandlungen we
gen Räumung der Festungen durch die Türken und wegen
des gleichzeitigen Rückzuges der russischen Truppen von San
Stefano sind bisher resultatlos geblieben

Wien 14 Mai Nach einer Meldung der Presse
aus Bukarest setzen die Russen ihre Vorrückung gegen die
in der kleinen Wallachei konzentrirte rumänische Armee von
Osten und Süden aus fort die von Kronstadt durch den
Turzburgpaß nach Pitcfchti führende Straße wurde von den
Russen verlegt und gleichzeitig werden in Widdin russische
Truppen konzentrirt Russisch Bessarabien ist von den Russen
bereits gänzlich besetzt Der zur Zeit in Bukarest wei
lende rumänische Agent in Petersburg Chika dürste kaum
mehr dahin zurückkehren da die Verhandlungen wegen der
russisch rumänischen Konvention vollkommen abgebrochen sind
Die Situation ist sehr ernst

Meldungen der Polit Korresp Aus Ragusa
Das österreichische Konsulat zu Mostar wurde telegraphisch
verständigt daß österreichische Unterthanen in Folge eines
Einfalles bosnischer Insurgenten in Vergovac sich nach Lju
buschki geflüchtet und den Schutz des Konsuls angerufen
hätten Unter der Bevölkerung jener Gegend herrsche eine
wahre Panik der türkische Mntessarif von dem Konsulate
benachrichtigt habe sofort eine Abtheilung türkischer Truppen

nach Ljubuschki beordert Aus Konstantinopel vom heuti
gen Tage Die Russen werfen in der Umgebung von San
Stefano neue mit Geschützen armirte Verschanzungen auf
Ein in San Stefano unter dem Vorsitze des Generals

während der letzten Jahre nicht unerheblich gestört worden
Soll man daher halbträumend weiter verharren bis endlich
der blutige Morgen hereingebrochen ist

Wehret den frechen Eindringlingen welche eure Sitten
verhöhnen eure Bildung verlachen eure Gewohnheiten ver
spotten Suchet sie ihr werdet sie überall finden Sie
schleichen sich zu euch in eure Arbeits und Studirzimmer
in eure Lektüre sie dringen durch tausend feine Kanäle in
euer Innerstes sie nehmen jegliche Gestalt an um euch zu
überlisten Aber wie der Höllenfürst vor dem Kreuzes
zeichen so versinken unsere modernen Unholde vor dem Muthe
und der Mannhaftigkeit mit der wir unsere Ueberzeugungen
nicht blos verkünden sondern für dieselben einzutreten ent
schlossen sind Kein Verding sei zwischen uns und ihnen
sie müssen sich unserer Anschauung fügen oder vom Platze
weichen Das ist eben geschichtliche Nothwendigkeit deren
Unaufhaltsamkeit die Sentimentalität unserer Zeit nicht beein
flussen wird Diese Aufgabe haben wir neben dem fixirten
Gesetze zu erfüllen Was hat denn der Hochmuth jener
Volksversührer so ins Ungeheuerliche anschwellen lassen was
jene geistige Frechheit der Häuptlinge so wahrhast ins
Groteske gesteigert als das lächelnde unthätige Dreinschauen
der bürgerlichen Gesellschaft welche von den unermüdlichen
Phrasendreschern schon auf den Aussterbeetat gesetzt worden
war Zeigen wir ihnen daß sie sich verrechnet bitter ver
rechnet haben Noch athmet Clarence noch lebt Edward
Daß es erst dieses schier zermalmenden Streiches bedürfte
um uns aus dem schlummerähnlichen Zustande zu rütteln
Nun er aber gefallen sorgen wir dafür daß jenes Vegetiren
sich nicht wiederholen sondern daß vielmehr kraftvolles
bestimmtes bewußtes Leben an Stelle jener Unrühmlichkeit

Du schläfst Erwache mein Volk Diesen Ruf
möchten wir an Deutschland richten Blick um Dich Du
junger Riese rühre Deine Gliedmaßen und schüttle das
Fliegengeschmeiß von Dir das Deine Haut befleckt und rissig
macht Ja nur Deine Haut hat jenes Ungeziefer zu streifen
vermocht noch ist Dein Inneres im Großen und Ganzen
gesund Aber auch die Haut will geschont sein ist sie doch
die äußerste Decke unseres Organismus

Totleben heute abgehaltener Kriegsrath hat beschlossen die
Räumung Schnmlas bei der Pforte energisch zu beireiben
Ein Rückzug über Tschataldja hinaus wird von dem russi
schen Hauptquartier nichr in Aussicht genommen Die In
surgenten im Rhodope Gebirge haben durch Albauesen nam
hafte Verstärkungen erhalten neue Kämpfe werden aus dem
insnrgirten Gebiet gemeldet Die Bemühungen der Pazifi
zirnngs Kommission sind bisher ohne Resultat geblieben
Der Gesundheitszustand in Philippopel und Adrianopel hat
sich neuerdings verschlimmert

Haupt Gewinne
5 Klasse 93 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 13 Mai 1878

1 Gewinn a 15000V Mark auf Nr 86913
3 Gewinne g 5000 Mark auf Nr 27210 29104 29764
37 Gewinne g 3000 Mark auf Nr 234 328 6948

11226 13228 14081 15263 19272 19732 21452 22850
23301 34590 35914 36148 38671 41787 47207 58735
60521 64150 65028 71758 72906 75208 79714 82529
85829 86728 89780 90225 90302 92934 92935 93195
95028 97908

32 Gewinne s 1000 Mark auf Nr 1726 1775
3802 4756 5863 15184 16528 17865 18232 27615
28095 31410 33605 41517 43996 46787 51290 52886
61265 61886 67364 67402 68907 69387 74162 77510
79272 80874 87769 91399 94543 96542

56 Gewinne ä 500 Mark auf Nr 812 1202 2149
10495 11255 12670 13061 13254 14380 16715 17258
22839 21165 25491 29767 31816 34985 37019 37584
38320 39195 39569 43484 43785 43904 44083 44714
49343 51172 52533 55368 56717 57305 63901 65751
69243 69919 70131 72165 72686 73867 75183 76363
78912 80040 86180 88099 88256 89038 89775 90079
91632 92233 92634 96634 97539 99804

104 Gewinne z 300 Mark auf Nr 1478 3540 3831
4468 4747 4811 5201 6133 6236 6728 7480 11386
12268 15511 15867 16699 19773 19851 21605 21873
22257 22915 23203 23404 23422 23890 24163 25722
26534 26686 28728 29483 34170 35593 36587 36758
38390 40227 41224 41325 41455 42568 44490 44544
44638 45822 46572 47107 48101 48530 49052 50454
50692 52157 52474 53119 53627 56266 56654 57527
59892 61512 61658 61753 63079 63836 63900 64165
65779 66054 66298 67147 68592 70932 70975 71913
75334 76423 76456 76937 77518 77563 78298 78698
81944 82897 83273 84142 84761 85286 86286 87924
89074 90092 92912 93752 93949 94048 94922 95177
96153 98547 98734 99341

Ans der Provinz
Eisleben 13 Mai Gestern wurde ein Primaner

des hiesigen Gymnasiums auf einem Spaziergang von
Bischofrode nach den Hausbergen von einem Strolche um
ein Geschenk angesprochen Als er ein solches verweigerte
ging ihm der Vagabund zu Leibe wurde aber energisch
zurückgewiesen Leider gelang es jedoch dem Strolch bei
dem hierauf sich entspinnenden Kampfe dem jungen Mann
ein Messer in der Rippengegend in den Leib zu stoßen
Glücklicher Weise soll die Wunde nicht gefährlich sein

Tagebl
Eisleben Die hiesige höhere Bürgerschule besaß

bisher das Recht 2jährige Sekundaner auf Grund eines
Abiturienten Examens zur Prima einer Realschule I Ord
nung zu entlassen Mit dem Primanerzeugniß erwerben
dieselben zugleich die wissenschaftliche Qualifikation zum ein
jährigfreiwilligen Militärdienste Nunmehr ist durch Mini

Bleibt unser Volk dieser seiner Ausgabe eingedenk
und an Ermahnung seitens Derer die berufen sind zu ihm
in Wort oder Schrift zu reden wird es hoffentlich nicht
fehlen dann wird aus der verruchten Absicht eines
verführten Buben eine Fülle des Segens für das Vaterland
ersprießen

Vor nicht allzu langer Zeit sprach an der nämlichen
Stelle dieses Blattes in flammender Beredsamkeit ein
wackerer von heißer Liebe zum Vaterlande erfüllter Mann
das inhaltschwere Wort Ein Zeichen nur gilt das Vater
land zu erretten und wie Manchem mochten die Keulen
schläge welche auf den Gegner herabhagelten als gar zu
mitleidslos erscheinen Wahrlich jener Autor hat wohl
nicht geahnt wie rasch die fatale Probe auf sein Exempel
gemacht werden sollte und wie gramersüllt wir jetzt in jene
ernsten Mahnworte einstimmen

Ein Zeichen nur gilt das Vaterland zu erretten
Legt rüstig und unverdrossen nur Hand an und das

geliebte Vaterland ist gerettet Magdeb Ztg

Knnst und Wissenschaft
Leipzig Für das außerordentliche Aussehen welches

die Wagner Aufführungen in den größten Städten des Jn
und Auslandes hervorgerufen liefert unter Anderem der
Umstand den glänzendsten Beleg daß die Direktion des
Stadttheaters aus Paris und Berlin Anträge erhalten
daselbst mit unserm Opern und Orchesterpersonal sowie
mit allen dazu gehörigen Dekorationen einen Cyklus von
Doppel Vorstellungen der beiden Tondramen Rheingold
und Walküre zu veranstalten Während die Direktion
den pariser Antrag ohne Weiteres abgelehnt wäre sie unter
gewissen Voraussetzungen sehr gern geneigt die günstige
Offerte aus Berlin zu acceptiren Die Ermöglichung des
angebahnten Projekts hängt aber noch von der wichtigen
Vorbedingung ab ob es der Direktion gelingen wird die
in erster Reihe nöthige Genehmigung des Raths sowie die
des Meisters selbst zu erwirken Für den Fall einer Zu
stimmung von beiden Seiten würde sich Herr Operndirektor
Neumann mit der gesammten Nibelungen Mannschaft bereits
für den Juni nach der Hauptstadt des deutschen Reiches begeben



sterialerlaß vom 30 April d I, welcher am vorigen Sonn
abend gleichzeitig an den hiesigen Magistrat und den Leiter
der Anstalt gelangte die Anstalt in ihren vorhandenen Klas
sen den Realschulen I Ordnung vollständig gleichgestellt wor
den so daß sie eine Realschule I Ordnung ohne Prima dar
stellt Schüler derselben welche nach dem Urtheile der
Lehrer den 1jährigen Kursus der Unter Sekunda vollständig
absolvirt haben können nunmehr ohne weiteres Examen die
Berechtigung zum 1 jährigen Militärdienste erhalten

Naumburg Wie groß auch die Verheerungen sind
welche das Unwetter am 4 Mai in dem ganzen südwest
lichen Theile Thüringens angerichtet hat so ist doch wohl
die Gegend von Bibra am schlimmsten betroffen worden
In den Forsten von Burgscheidungen Kirchscheidungen c
sind nicht allein Unmassen geschlagenen Holzes von den
wilden Wassermassen weit fortgeschwemmt worden sondern
auch ganz alte mächtige Waldbäume hat die Fluth aus der
Erde gerissen oder durch herabrollende centnerschwere Felsen
stücke vom Stamme gebrochen Eine Theilstrecke der großen
Straße Bibra Nanmbnrg war noch am Sonntage von dem
wirren Durcheinander von Gerölle Schlamm Hölzern und
Ackergeräthen vollständig unpassirbar gemacht Große Feld
flächen sind von den niedergegangenen Regenströmen bis auf
den todten Untergrund ihrer Ackerkrume sammt dem Saaten

stand beraubt worden KreisblWeißenfels 13 Mai Am vergangenen Sonn
abend und heute nahm die Polizei wieder größere Quanti
täten Butter wegen zu geringen Gewichtes in Beschlag

Heute Nachmittag gegen 2 Uhr wurde ein Söhn
chen des Kreisgerichtsraths Fettbak auf dem Schulplatze wo
es im Spiel einer nur mit einer Stange unterstützten schwe
ren Stein Platte zu nahe gekommen war von letzterer
erschlagen Die Platte war am frühen Mvrgen von dem
daselbst befindlichen Kanal abgehoben und ohne weitere Vor
sichtsmaßregeln zu treffen in der erwähnten Weise aufgestellt
worden

Sachsen und Thüringen
Vom Jnselsberg 9 Mai Schneefall im Mai

Wer von den Tausenden die alljährlich luftschöpfend nach
dem sonnigen waldgekrönten Thüringer Lande pilgern kennt
N cht den von Ruhla Friedrichsroda Liebenstein c nur
wenige Stunden entfernten Jnselsberg Kaum eine der vielen
Bergspitzen des Thüringer Waldes bietet einen so günstigen
umfassenden Ausblick und wird so stark besucht wie diese
Kuppe Von den Hunderten und aber Hunderten aber nicht
die wenigsten darunter Berliner welche alljährlich in den
Sommermonaten dort hinaufziehen um nach der Atzung des
Leibes bei dem hoch oben thronenden biderben Wirth Langlotz
im Preußischen Gasthause Auge und Herz an dem Herr
lichen Gebirgspanorama zu erfreuen hören gewiß Viele mit
Interesse daß in der schönen Maiennacht vom 8 zum 9
ds ein gewaltiger Schneesall den Jnselsberg heimgesucht hat
Wie man uns schreibt herrschten in der betreffenden Nacht
zwei Grad Kälte Reanmnr und der Schnee fiel so stark
daß er alsbald vier Zoll hoch den Boden bedeckte auch am
andern Morgen schneite es heftig weiter und die Baumkronen
und Felskegel waren rings mit undurchsichtigen weißen Ge
wändern bedeckt

Der Buttstädter Roßmarkt der größte in Thüringen
und Sachsen ist äußerst schwach gewesen Es waren nur
etwa 850 Pferde also etwa die Hälfte der gewöhnlichen
Zahl zugeführt worden Die Preise gingen sehr zurück ohne
daß dadurch das Geschäft lebendiger geworden wäre Russische
Händler die sonst stets am Platze waren fehlten gänzlich

Weimar 12 Mai Heute Nachmittag 12 Uhr
fand hier in Gegenwart des Großherzogs der Mitglieder
der großherzoglichen Familie der Minister der Gesandten
und zahlreicher Deputationen die feierliche Enthüllung des
Landes Kriegerdenkmals statt Außer dem hier garnisoniren
den Linienbataillon nahmen das Landwehrbataillon und eine
große Anzahl von Kriegervereinen an der Feier Theil

Von Seiten des Festcomitös sowie von Seiten des
Kriegerbundes wurden Glückwunschtelegramme an den Kaiser
Wilhelm abgesandt

Aus Halle und Umgegend
Wir erfahren aus sicherer Quelle daß die vielbe

sprochene hochwichtige Errichtung eines Lagerhau
ses Dank der Muniftzenz eines unserer hervorragendsten
Mitbürger vollständig gesichert ist

Gestern Vormittag wurde auf dem hiesigen Stadt
Gottesacker der Füsilier Beige der hiesigen Garnison durch
fahrlässigen Umgang mit einem geladenen in der Leichen
halle aufbewahrten Teschin des Aufsehers seitens eines Ar
beiters durch Schrotschuß im Gesicht verletzt

Heute Morgen 6 Uhr wurde der Feuermann Karl
Wernike von hier an einem Baume an der Merseburger
straße neben der Restauration zur Reichsmünze erhängt
gefunden

Civilstand Meldung vom 14 Mai
Aufgeboten Der Ziegelei VerwaUer Fr Riedrich u

L verw Bnls gr Wallstr 27 Der Tischler R Handro
Langeg 21 u Fr Oehring Leipzigerstr 6 Der Musi
kus I W Fr Seeber u E E Darjowitsch Libau Kur
land

Geboren Drei unehel S Entb Jnstit Dem
Reichsbank Kassendiener R Schäfer ein S Karlstraße 11

Dem Schmied H Göpel ein S Felvstr 9 Dem
Seiler Th Wilke eine T I Vereinsstr 1 Ein unehel
S Raffinerie 8a Dem Handarb W Berger eine T
Ackerstr 3 a

Gestorben Des Schlosser A Ackermann Ehefrau
Marie Emilie Henriette geb Elteste 27 I 9 M 29 T
Folge der Entbindung Herrenstr 9 Des Receptor d
städt Gasanstalt A Teßmann S Johannes 2 M 19 T

Brechdurchfall gr Klausstr 28 Der pensionirte Post
schaffner Friedrich Samuel Schurig 78 I 11 M 22 T
Altersschwäche Kuhgasse 6 Der Bahnarb Anton Bier
baum 57 I 4 M 13 T Lungenschwindsucht Stadtkran
kenhaus

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 1 Mai 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo bei sehr stillem Geschäft flau und sämmtliche
Sorten ca 3 M billiger feinster bis 218 M bez

Roggen 1000 Kilo sehr flau beste Waare bis 153 M
Gerste 1 00 Kilo nominell
Geistenmalz 50 Kilo 14 S0 1S 25 M
Hafer 1000 Kilo Ostpreußischer 140 14S M, sächsischer bis 160 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 162 16S Victoria Erbsen

130 204 Bohnen p 50 Kilo 10 12 M Linsen p S0 Kilo
10 13

Mais 1000 Kilo 146 149 M
Lnpinen 1000 Kilo gelbe 126 M, ohne Handel
Stärke SV Kilo 23 M unverändert fest
Spiritus 10 000 Liter Kartoffel S3,S0 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 34 M
Matzkeime 50 Kilo 5 M
Futtermehl 50 Kilo 7,78 8 M
Kleie Roqgm 6 6 2S M Weizenschaalen S 5,25 M Weizen

grieskleie S,75 M
Oelknchen 50 Kilo loco 3 M Termine entsprechend billiger
H n 50 Kilo 3 3,25 M
Stroh 80 Kilo 2 2,2S M

Datum
Stunde

14 Mai
18

13

16

2Nm
10 Ab

7M
2Nm
10 Ab

7M

Baro
meter

Par An

Thermo
meter

R6aum

332,8
332,8

334 3

334 4

334,0

334,8

Thermo
meter

C ls

17,76
14,00

11,68

18,08
14,08

11 04

Dunst
druck

Par in
22,2

17,8

14 6
22,6

17,6

13,8

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

4,18
3,83

3,92

3,09

4,30

4,36

328,65
323,97

330,38

331,31

329,70

330,14

Relative
Feuch
tigkeit Wind

47 8
88 4

71 9

34,3
65,0

34 5

80

8W

LV

8

Literarisches
Ein armer Weber Carl Gottlieb Hauptmann

in Sebnitz hat unter dem Titel Deutsche Volks und
Zeitgedichte ein Bändchen lyrischer Gedichte herausge
geben die in gefälliger Form die Empfindungen eines
schlichten und warmen Gemüths ansprechend zum Ausdruck
bringen Wir wünschen dem wackern Dichter der diese
Proben seines hübschen Talents im Selbstverlag erscheinen
ließ und auch sein eigener Kolporteur ist den besten Erfolg
Er bedarf desselben um so mehr als seine körperliche Ar
beitskraft und Erwerbsfähigkeit mit dem schon vorgerückten
Alter abnimmt Das über 100 Seiten starke Heft kostet
nur 50 Pf und liegt ein gutes Zeichen der Anerkennung
bereits in achter vermehrter und verbesserter Auflage vor

Kunst und Wissenschaft
Ein neues Heilmittel Vor wenigen Jahren machte

es Aufsehen als man in den Jaborandiblättern ein
Mittel gefunden hatte Schweiß zu erzeugen ohne daß man
nöthig hatte den Kranken in warme Decken einzupacken u s w
Leider aber hatten die Jaborandiblätter manche üble Neben
wirkungen und aus diesem Grunde kamen dieselben fast
schon wieder in Vergessenheit Jetzt hat man durch Dar
stellung des wirksamen Stoffs der Jaborandiblätter des
Alkaloids kiloe rxin dieses schweißtreibende Mittel in
einer Form erhalten die kaum etwas zu wünschen übrig
läßt Spritzt man von iloos,rxm eine geringe Menge
unter die Haut eines Menschen so fängt er schon nach 2
bis 3 Minuten an ein etwas geröthetes und erwärmtes
Gesicht zu bekommen und nach 5 Minuten quillt förmlich
der Schweiß aus allen Poren des Körpers Das kolos
fale Schwitzen hält 2 bis 3 Stunden an und hört dann
auf Mit der Schweißproduktion geht gewöhnlich eine überaus
reiche Speichelsekretion einher und dem Kranken fließen ganze
Spucknäpfe voll Speichel aus dem Munde Dabei ist die
Körpertemperatur und der Puls fast völlig unverändert Das
Mittel ist mit Erfolg bis jetzt besonders bei Wasser
sucht in Folge von Nierenkrankheiten und bei
Ausschwitzungen in den Brustfellsack angewendet
wird aber sicher bald eine weit ausgedehntere Anwendung
finden zumal dasselbe ohne Gefahr angewendet werden kann

Vermischtes
Berlin 13 Mai Die erste Doppelverlobung in

unserem Kaiserhause ist heute Nachmittag im königlichen
Palais in festlicher Weise gefeiert worden Nachdem sich
gegen 5 Uhr die Prinzen und Prinzessinen des königlichen
Hauses die großherzoglich badischen Herrschaften der groß
britannische Botschafter Lord Odo Russell mit Gemahlin
und den Mitgliedern der Botschaft der im besonderen Auf
trage des Herzogs von Connaught hier anwesende Hofmar
schall desselben Sir Howard Elphistone der niederländische
Gesandte v Rochussen mit Gemahlin der niederländische
Legationsrath v Tets die obersten Hof und Ober Hoschar
gen der Hausminister Freiherr v Schleinitz der General
Feldmarschall Graf v Moltke die hier anwesenden Generale
der Jnsantrie und Kavallerie und die Minister so wie die
fremden Gefolge versammelt hatten proklamirts Se Maje
stät der Kaisec die Verlobung der Prinzessin Marie mit dem
Prinzen Heinrich der Niederlande und der Prinzessin Luise
Margarethe mit dem Prinzen Arthur von Großbritannien
und Irland Herzog von Connaught Das hohe Brautpaar
und die Prinzessin Luise nahmen hierauf in einer Art Defi
lircour die Glückwünsche der sämmtlichen Anwesenden entge

gen Unmittelbar an die Cour schloß sich ein Gala Diner
das im Adlersaale servirt war Gegen Schluß der Tafel
erhob sich Se Majestät der Kaiser und trank auf das
Wohl der beiden hohen Brautpaare Die Tafelmusik war
vom Kaiser Franz Garde Grenadierregiment Nr 2 gestellt

Berlin 14 Mai Der Attentäter Hödel ist bis
etzt noch immer zu keinem Geständniß zu bewegen gewesen
Sein Benehmen ist ein auffallend freches und rohes Hödel
macht keineswegs den Eindruck eines fanatischen noch viel
weniger aber den eines irrsinnigen Menschen Er hatte
heute zwei Konfrontationen zu bestehen zu beiden wurde
er an Händen und Füßen gefesselt geführt und trat stets
mit einem lauten Schönen guten Morgen ein Jedes
mal wenn er zum Untersuchungsrichter geführt oder von
demselben in seine Zelle wieder zurückgeführt wird umspielt
seinen Mund ein freches Lächeln Ja als er heute Nach
mittags von dem Untersuchungsrichter Herrn Stadtgerichts
rath Johl zurückkam lachte er ganz laut auf Als ihm
die Aussagen des Registrators Herrn Köhler sowie mehrerer
anderer Zeugen vorgehalten wurden welche mit Bestimmt
heit bekundeten daß er den Lauf seines Revolvers auf das
Haupt des Kaisers gerichtet hatte und daß die Zeugen
diese ihre Aussagen beschworen hätten bemerkte er und
zwar in Gegenwart all dieser Zeugen Uf s Schwören
jiebt es heut zu Dage nifcht mehr Die können viel be
schwören Ich schwöre alle Dage wat Se wollen und wat
Se nich wollen So steht es Die eidlichen Aussagen
Sr Majestät des Kaisers und Ihrer königl Hoheit der
Frau Großherzogin von Baden sind bereits am Montag
zu den Akten eingereicht worden

Paris 15 Mai Gestern Abend spät fand in einer
Amorcenfabrik im Centrum der Stadt eine Explosion statt
durch welche das betreffende Gebäude total zerstört wurde
Unter den Trümmern find bis jetzt drei Todte ausgefunden
worden es werden aber noch mehrere Personen vermißt
Die Zahl der Verwundeten ist eine große bei mehreren
derselben mußte bereits eine Amputation vorgenommen wer
den Der Polizeipräsekt hat eine Verwundung am Schenkel
und eine Brandwunde an der Hand

ne röm sche Daß die Eitelkeit die Frauen
selbst in den Momenten der größten Angst und Aufregung
nicht verläßt konnte man neulich erst wieder in einer Ber
liner Klinik erkennen Einem zwanzigjährigen Mädchen
welches durch Skrofeln die Nase eingebüßt sollte eine künst
liche aus der Stirnhaut applizirt werden Sie lag bereits
auf dem Operationstische und die Chloroformnarkose fing
schon an ihren Geist gefangen zu halten als sie noch zuletzt
die Worte dem Operateur hinhauchte Aber bitte Herr
Geheimrath wenn s möglich ist ne röm sche

Verein für Bolkswohl
Die Volksbibliothek ans dem Rathhanse ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr

WoWMtigkeitl
20 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen des

O C V vr M u Cons wurden heute durch den
Schiedsmann des 2 Bezirks zur Armenkasse gezahlt

Halle 14 Mai 1878 Die Armen Direktion

Nachtrag
Petersburg 10 Mai Die gestrige Moskausche

Zeitung veröffentlicht einen Aufruf des unter der erlauchten
Protektion Sr Kaiserlichen Hoheit des Großfürsten Thron
folgers stehenden Moskanschen Hauptcomitss zum Sammeln

von Spenden zum Erwerb von Seeschiffen der freiwilligen
Flotte Dieser Aufruf beginnt mit folgenden Worten
Gott sendet Rußland eine neue Prüfung Ein unversöhn

licher Feind bedroht uns mit Krieg Baterlandsgenossen
Sollen wir dulden daß er die Früchte unserer Siege ver
nichte und die von uns befreiten Brüder zu Sklaven mache
Unser Feind ist stark zur See Sowohl an Zahl wie an
Großartigkeit der Mittel übertrifft seine Seemacht die unsere
bei weitem Aber es giebt eine Möglichkeit ihm auch auf
den Seewegen einen empfindlichen Schlag zu versetzen

Brüssel 14 Mai In der Repräsentatttenlammer
wies Frsre Orban auf die vielfältigen Agitationen des Klerns
hin und bezeichnete die Situation als eine sehr ernste es
bedürfe der Mithilfe Aller um die verfassungsmäßigen Frei
heiten zu schützen

London 15 Mai Die Königin hat zahlreiche Ein
ladungen zu einem großen Banket ergehen lassen welches
am kommenden Freitag im Waterloosaale des Schlosses von
Windsor zu Ehren des Kronprinzen des deutschen Reichs
stattfinden wird

London 15 Mai Der Standard meldet aus
Hongkong das britische Geschwader in China sei nach Aoko
hama gesegelt um die russische Flotte in den Gewässern von
Japan zu überwachen

Paris 15 Mai In politischen Kreisen zeigt man
heute Besorgnisse über ein glückliches Ergebniß und Gelingen
der Mission Schuwaloffs Die Nachrichten lauten in jenen
Kreisen beunruhigend und der allgemeine Optimismus der
letzten Tage fängt wieder an zu schwinden Es heißt daß
eine Einigung zwischen Rußland und England über die ein
zelnen Punkte des Friedensvertrages auch trotz Schuwaloffs
mündlicher Auseinandersetzungen nicht wahrscheinlicher gewor

den sei wenn schon Rußland im Prinzip bereit ist den
Vertrag dem Kongreß zu unterbreiten Man fürchtet daß
die panslavistische Partei wieder an Einfluß gewonnen habe
und auf die Entscheidungen der russischen Regierung ein
wirke

London 16 Mai Original Telegramm Die
Königin inspizirt demnächst die Truppen Aus Woolwich
meldet der Standard Das Torpedo Comite wählte am
Hnghoflnsse die geeignetsten Punkte für Versenkung von
Torpedos zum Schutze von Diamont Harbour und Calcutta
Die Times meldet aus Philadelphia vom 15 d Mts
Die Russen kauften von der roviäklles arms oirMn
200,000 Gewehre die ursprünglich für die Türken fabrizirt
wurden und bestellten eine weitere halbe Million

Schneiderin zugleich auf Maschine geübt
sofort gesucht kl Steinstraße 2 part

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit gesucht kl Brauhausgasse 22 II

Zum 1 Juni wird ein gewandter
nerbnrsche genickt Töpferplan 4

Ei Hansvnrsche gesucht im Restau

rant Jiigerhos

Ein nicht zu junges Mädchen für Küche und
Hausarbeit sucht zum 1 Juli

Frau Pastor Grüneiseu Giebichcnsteiu
Rainstraße 7

Gesucht zum 1 Juni und Juli tüchtige
Köchinnen Stuben HauZ und Mädchen für
Alles finden g Stellen durch

Frau Schimpf Freudenplan 5



zu jeder Tageszeit bei regelmäßiger Ab
nahme L Eimer 15 A 39 4

Z 1 Centner 1,50

75 LeiMaersttaiic 75

Sonnabend den 18 Mai er Vor
mittag 11 Uhr versteigere ich Wncherer
stratze 41 in der Fabrikant Meyer scheu
Koukurs Sache 2 braune Wagenpferde

FF Auktions Kommiffar
Die

MllelHe Drsd Faliril
empfiehlt ihr ausreinem Roggenmehl

Einzel Verkauf
alter Markt 5 Schmeerstr 25

und

ab
Mecklenburger Pferde ze Lotterie

Ziehung 22 Mai a c
1081 Gewinne worunter i i W von

10000 und 80 edle Pferde
Quedlinburger Pferde e Lotterie

Ziehung am 28 Mai a c
1500 Gewinne wor 1 i W v 6000

Kasseler Pferde c Lotterie
Ziehung am 29 Mai a c

1052 Gewinne worunter i im Werthe
von 10000

Loose zu obigen Lotterien Stück 3

empfehlen k ANN0Neen Expedition gr Ulrich straf e 47

SartöiuQödsl
von Eichenholz solid und elegant gear
beitet offerirt zu billigen Preisen

vormals
Halle a/S

Mühlgraben s am Fürstenthal
Gardinen in Zwirn Mull u eugl Tüll

billig kl Brauhausgaffe 21 I
Fr Thür Butter in Stücken Ä 55

empfiehlt
gr Steinstraße

Hans BerAuf
Ein herrschaftliches mit allem Comfort aus

gestattetes Hausgruudftiick gesunde u ange
nehme Lage in der Nähe des Gymnasiums
mit großem Garten ist preiswerth zu verkau
fen Anzahlung 6000 LA Nähere Auskunft
ertheilt Sophienstratze 2 im Laden

Eine gebr Bettstelle mit Matratze billig
zu verkaufen Karlstraße 9 II

Ein neues vollständiges Federbett f 13 H
zu verk Schmeerstr 21 2Tr Eing Kuhg

Zu verkaufen
2 gemachte Betten zu erfragen

Briiderstraße 12 2 Treppen

RoWeisch
Ich mache diese Woche ganz besonders

darauf aufmerksam s sii
Getr sehr gute Herreukleider verkaust

billig gr Sandberg 14 I l
Eiue Parthie Kleeheu langes nud

krummes Roggenstroh verkauft
kl Brauhausgaffe 11

Fntterkartoffeln verkauft
kl B rauhausgaffe 11

Frisches Wild Kochfleisch Pfo 25 Pf,
sehr schön schmeckende Senfgurken Pfd 10 Pf

empfiehlt NachfFrisch gebräunte
Pfd 1,80 1,90 u 2 Mark

rein und kräftig im Geschmack
empfiehlt Fgr Klansstratze Nr 10

Beste HKTMZ S ilSchocken und eiuzelit
empfiehlt billigst R

gr Klansstratze Nr 10

Mit für

Spargel und MW
in 4 Größen zu billigsten Preisen bei

Hiermit eilÄuIxzu uus erZedev t au/u/eiKen äass
ivir Mit unserer seit Äeiu 11 Ntsuoed eiu UM iu Äemseldeu Hause18 verkünden lulken

Mr einpkeltleu unsere adrikate uuÄ mAeken de
sonäers auk U rke 4 5 und 6 aufmerksam

LoekÄedtunAsvoU erMbenst

F f 4
HMreil Ächvimm und Bade Anstalt

Einem hochgeehrten Publikum die ergebenste Anzeige daß vom heutigen Tage ab
die Halloren Schwimm und Bade Anstalt in den Pnlverweiden vor der grünen
Egge unter dem Wehre wie in den früheren Jahren dem Publikum eröffnet
st Um zahlreichen Besuch bitten ergebenst

Halle a/S den 17 Mai 1878 die Schwimmmeister

S i I I ZLKvrtGil K 8 N

Nene Haare zn zupfen im
Akkord werden Leute gesucht

K Brandt Tapezierer
KlauSthorstraße 15

Gewandte Stubenmädchen suchen
Stellen Mädchen für Küche u Hausarbeit
suchen 1 Jum und 1 Juli Stellen und können
sich solche melden im Comtoir von

Frau Deparade gr Schlamm 10
Köchin u Hausmädchen erh fof Stellung

Ein recht nettes Mädchen v außerh wünscht
sos Stellung in einem Geschäft od als Stuben
mädchen d Fr Nölzfcher Kuttelpforte 5

Köchin Stuben Haus u Kinder
mädchen werden gesucht u nachgewiesen durch

P Fleckinger kl Schlamm 3
Hans u Kindermädchen suchen sofort

Stellen Köchinnen mit guten Büchern fin
den fof u später Stelle durch

Fr Wagner Graseweg 2 I
Recht anst Stuben u Hausmädchen

im Nähen u Plätten erf wünschen 1 Juni
u fp St durch Fr Abft Herrenstr 20

Infolge vielfacher an mich ergangenen Aufforderungen seitens der geehrten Bewohner
von Halle habe ich für kommenden

UM Dienstag 21 Mai 1878
Abends 7 Uhr eine außerordentliche H ii,i,,g arrangirt in welcher die
Glanz Nummern meines Repertoirs zur Aufführung gelangen

Die Direktion der Magdebnrg Halberstädter Eisenbahn hat in zuvorkommender

Weise für diesen Tag einen eingelegt welcher nach beendeter
Borstellung die Gäste nach Halle zurückbringen wird und würden oie Theilnehmer Billets für

iis sssMzum einfachen Personenzug Preise erhalten
Die Fahrt nach I vipieiK kann mit jedem beliebigen

Personeuzuge exel des Schnellzuges
erfolgen

Damit ich für die geehrten Besucher die Billets reservireu kann bitte ich die
Reflectanten in eine Liste welche in der

UM Hg,kn1iok N ssta,nrz tioll
anfliegt den Namen nebst Anzahl der gewünschten Billets zu verzeichnen und zwar bis

längstens ÄSN FU Vtt/Die Original Billets zum Circus werden am Dienstag selbst au der Eisenbahn

Kasse zu haben sein Hochachtend
Preise der Plätze Ein Sitz in der Fremdenloge 4 Nummerirtcr Platz 3

Tribüne 2 Sattelplatz Stehplatz 2 1 Platz 1 50 2 Platz 1
3 Platz 50

Kinder unter 10 Jahren in Begleitung ihrer Eltern zahlen auf dem
ersten und zweiten Platz die Hälfte

Billets gelte nur für die Borstellung zu welcher sie gelöst werdeu
Den geehrten Circus Besuchern die ergebene Anzeige daß mein Marstall sowie die

zoologische Abtheilung welche interessante Exemplare wie e
die einzigen in Europa vbus Kapellen Antilopen ülepdanten I uiniis et ete

enthält im Laufe des Tages unentgeltlich besichtigt werden können

FZisx rIt L

Freitag den 17 dieses Monats von Abends 8 Uhr an

Gut empfohlene Mädchen für Alles und
i ält tücht Wirthschaften wünsch z i Juni
Stelle n d F r Schimpf Freudenplau 5

Ein gebildetes Mädchen wünscht die
feine Küche zu erlernen Gef Offerten
bittet man postlagernd Mersebnrg unter
G H niederzulegen

Gute Pension für 2 bis 3 Knaben gesucht
ivrlche die höheren Schulen hier besuchen sollen

Offerten mit Preisangabe unter P Z in
der Exped d Bl niederzulegen

iin köli H8Mviö iniu Opvri
ertlieilt II 51519 X

FF
Nusikclirsetor H

krüd I ölirer am iKtvrit seZisn Lon
serv torwin äsr Nusilc in Lsilin

Sv II M Lprseli ch
stuncls 1 2 Mi 5

Cigarrenabfall
scheu Tabaken empfiehlt p Pfund 60 Pf
die Cigarrenfabrik von

Königstr 18

Ein neumilchende Ziege zu verkaufen
Wörmlitz Nr 3

Drg tliZMö
WlNiM UM

sehr billig
bei L K gr Steinstr 12

I

Ein sichteuer Wäschkoffer und eine Kiste
sind zu verkaufen Jägerplatz 13

Ein schwarzes Reitpferd zu verkaufen
Neustadt 4 bei C Kutscher

Eine gr gebr Zinkwanne zu verk Bärgasse 7

3 bis 4 Stück noch gute Stubenthüren
von 30 36 Zoll Breite uns 6 Fuß Höhe
werden sofort zu kaufen gesucht

Brüderstraße 10
1 Haus mit Hof zu kaufen gesucht Adr

Hobelbänke
5 6 St werden zu kaufen gesucht

Reilstraße 35 3 Treppen
Ein kl eiserner Heizofen wird zu kaufen

gesucht Mar garethe nstr 2 II Et
2 Arbeiter werden sofort gesucht

Gregorins Schneidermstr Schnlgaffe 4

H 51527 pact links
Ein junges Mädchen welches Damenschnei

derei und Maschinennähen versteht wird sofort

gesucht Steinweg 42 ini Hof
Gesucht zum 1 Juni f eine einz Dame

ein anst Mädchen w die Küche verst Au
erfragen Leipzigerstraße 91 ll

Ein ordentl fleiß Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird sofort oder 1 Juni gesucht

gr Rittergasse 14
Ein ordentliches älteres Mädchen für

und Hausarbeit zum 1 Juli gesucht
Leipzigerstraße 84

Zum 1 Juli suche ich ein ordentliches so
lides Mädchen für Küche und Haus

Gustav Nieolai kl Ulrichstraße 9

mit Preis resp Anz u 8 5 i d Exped d M

Aür ÄeMdaÄo rmv rtlick C Bobardt Eivedition im Waise,

Ein anst Mädchen für den ganzen Tag
gesucht große Rittergasse 3 I

Ein junges anst Mädchen sucht Stellung
als Verkäuferin zu erfr Steinweg 42 1 T

Rünstlioks Nkiis
und Plombireu Zahnschmerz bes sofort

F Zahnoperateur
Lei pzigerstr 21 II

brennc am allerbesten Elle 2
IIQQd Mten festliegend Brüderftr 13

HZÄrz rMtsn
jeder Art fertigt sauber und schnell

gr Nlrichstr 3
Wäsche wird angen kl Schlamm 3 II

Ges 1000 Thlr Hyp Franckensplatz 7 p
Montag den 13 d ein gold Ohrring

gefunden Abzuholen Pretzler s Berg

Graseweg ZI
Mittagstisch ganze Portion 30 H, incl

Zier 40 j die halbe 15 ß, in u außer dem
Hause Abend Pell u Bratkartoffeln
ZWWWiWMMWWWSKWWWMMWW

Familien Nachrichten

Diiilklieztliglülg
Den vier unbekannten jungen Herren welche

mir und den Meinigen am gestrigen Abend
beim Unfall an der Peißnitz so freundlich zu
Hülfe eilten und aus drohender Lebensgefahr
uns erretteten herzinnigsten Dank

Halle am 15 Mai 1878
Gr P

Zurückgekehrt vom Grabe unserer dahinge
schiedenen Mutter sage ich allen Denen welche
ihren Sarg so reichlich mit Kränzen schmückten
und sie zu ihrer letzten Ruhestätte begleiteten
meinen herzlichen Dank

Wilhelmitte Wernecke
Heute morgen 4 Uhr endete nach schwe

ren Leiden das theuere Leben meiner guten
Frau unserer geliebten Mutter Schwieger
mutter Großmutter und Tante

der Frau Lonise Baelz geb Hahn
im Alter von 74 Jahren

Diese Trauerbotschaft statt besonderer Mel

dung allen lieben Verwandten und Freunden
zur Nachricht

Die Beerdigung findet statt onnabend
vom Leichenhause des Friedhofes

Halle den 16 Mai 1878
Die t rauern den Hinterbliebenen

Den 14 d M Nachmittags 4 Uhr ent
schlief sanft nach längeren Leiden unsere liebe
Mutter Schwieger und Großmutter die
verw Frau Kaufmann Caroliue Mertens
geb Henkelmann Um stilles Beileid bitten

die Familien Mertens und Kühl

der Buckdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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